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Fördermaterial für den DaZ-Unterricht: Klasse 9–10 · 21

Arbeitsblatt: Was bin ich? (Berufe erraten)
Schule, 

Berufsausbildung 
& Arbeitswelt

1  Beschreibe jeweils den angegebenen Beruf, ohne ihn direkt zu nennen oder Schlüssel-
wörter zu verraten (also z. B. nicht: Maurer: „Ich baue Mauern.“). Wenn dein Team den 
Beruf errät, bekommt ihr einen Punkt. Es gelten männliche und weibliche Bezeichnungen.

Maurer / 

Maurerin

Zahnarzt / 

Zahnärztin

Erzieher / 

Erzieherin

Briefträger / 

Briefträgerin

Politiker / 

Politikerin

Fleischer / 

Fleischerin

Verkäufer / 

Verkäuferin

Gärtner / 

Gärtnerin

Kosmetiker / 

Kosmetikerin

Lehrer / 

Lehrerin

Journalist / 

Journalistin

Krankenschwester / 

Krankenpfleger
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Fördermaterial für den DaZ-Unterricht: Klasse 9–10 · 41

Arbeitsblatt: Frauen in Männerberufen
Schule, 

Berufsausbildung 
& Arbeitswelt

1  Richtig oder falsch? Kreuze an!

  Richtig Falsch

a) Susa Bobke arbeitet für den ADAC.  

b) Sie ist Pannenhelferin.  

c) Sie ist eine von 100 weiblichen Pannenhelferinnen.  

d) Der ADAC beschäftigte 2010 insgesamt 17 000 Pannenhelfer.  

e) Frau Bobke meint: Wenn es dem Auto schlecht geht, 
 geht es oft auch den männlichen Besitzern schlecht.   

f) Sie hat auch schon Männer weinen sehen, weil im Auto 
 ein Kratzer war.  

g) Susa Bobke kam vor einem Jahr zum ADAC.  

h) Sie hat zuerst Ingenieurwesen studiert.  

i) Sie hat dann eine Ausbildung zur Automechanikerin 
 gemacht.  

j) Als Kind war Mary Poppins ihr Vorbild.  

k) Sie arbeitet nicht gern als Pannenhelferin.  

l) Sie mag es, wenn Männer ehrlich zugeben können,
 dass sie neben einem kaputten Auto völlig hilflos sind.  

m) Es gibt immer noch Leute, die denken, dass ihnen 
 eine Frau nicht helfen kann.  

n) Sie hat es nie bereut, diesen Beruf ergriffen zu haben.  



©
 A

O
L-

Ve
rla

g,
 B

ux
te

hu
de

42 · Fördermaterial für den DaZ-Unterricht: Klasse 9–10

Arbeitsblatt: Frauen in Männerberufen
Schule, 

Berufsausbildung 
& Arbeitswelt

Tochter – weiblichen – Ausbildung – arbeitet – Pannenhelferin – 
Straßen – Jahren – Berufswahl – stolz – Germanistik – Mutter

1

2

3

4

5

6

7

2  Fülle die Lücken aus! Die Wörter im Kasten helfen dir.

 Susa Bobke ______________ beim ADAC als Straßenwachtfahrerin. Das ist ein anderer 

 Ausdruck für __________________________. 2010 waren 1701 Pannenhelfer für den 

 ADAC auf den __________________ unterwegs. Susa Bobke ist nur eine von fünf 

 ________________ Pannenhelferinnen. Ursprünglich hat sie ______________________ 

 studiert, aber als sie dann eine _________________________ zur Automechanikerin 

 machen konnte, hat sie ihre Chance ergriffen. Ihre ______________ war anfangs nicht 

 sehr glücklich darüber. Sie wollte, dass ihre _________________ später eine „saubere“ 

 Arbeit hat. Heute ist sie allerdings _____________ auf sie. Seit 17 ______________ ist 

 Susa Bobke beim ADAC und sie hat ihre ____________________________ bis heute 

 noch nie bereut. 

3  Du bist Reporter / in eines Jugendmagazins und sollst ein Interview mit  einer Frau 
machen, die in einem typischen Männerberuf arbeitet. Überlege dir Fragen, die du ihr 
stellen wirst.
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70 · Fördermaterial für den DaZ-Unterricht: Klasse 9–10

Arbeitsblatt: Der Lebenslauf
Schule, 

Berufsausbildung 
& Arbeitswelt

07–08 / 2010 freiwilliges Berufspraktikum bei der Firma 
 Müller Sanitär & Heizung, Köln
03/2011 BOW Berufsorientierungswochen (Schülerpraktikum) 
 bei den Städtischen Badeanstalten Köln

Geburtsdatum: 10.03.1996
Geburtsort: Köln
Staatsangehörigkeit:  italienisch-deutsch
Familienstand: ledig
Konfession:  römisch-katholisch

Schulbildung: LEBENSLAUF

Name:  Alessio Example
Adresse:  Rheinstraße 111
 50823 Köln
Telefon: 0221–7 49 01
E-Mail: a.example@aol.de

Praktika:

Seit 2006 Mitglied in der DLRG
2009–2010 Ausbildung als Jugendrettungsschwimmer
Seit 2010 ehrenamtliche Wachmaßnahmen an Badeseen
08/2011 Betreuer bei den Jugendferien – Sportprogramm
 in Zusammenarbeit mit dem 1. FC Köln
Seit 2005 Messdiener in der St. Joseph-Kirche, Köln-Ehrenfeld

2002–2006  Montessori-Grundschule, Gilbachstraße, Köln
2006–heute Geschwister-Scholl-Realschule, Gravenreuthstraße, Köln
 Schulabschluss: Mittlere Reife, voraussichtlich 07/2012

Hobbys: Schwimmen, Fußball Köln, 19.09.2011

Besondere Kenntnisse und Erfahrungen: Persönliche Daten:

Alessio Example

1  Der Lebenslauf von Alessio Example ist etwas durcheinandergeraten. Lies die 
einzelnen Abschnitte, schneide sie aus und bringe sie in die richtige Reihenfolge. 
Vergleicht danach in der Gruppe eure Ergebnisse und klebt zum Schluss die 
einzelnen Teile auf ein DIN-A4-Blatt.




